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[fol. 187r] 
 
Ingleichem Hannsen Weyrer, Millern zu Prun, 
  für 214 Gemaine Bschallpreter, ains 
  zu 5 kr., laut Scheins den 10. Xber 
  Anno 1661 abgericht 

No. 291      17 fl. 50 kr. 
 
Von der Wasserlendt in Paustadl herein- 
  zefiehrn gelohnt 
       1 fl. 24 kr. 
 
Simon Ebenhofer, Zimergeselln, so dem 
  Maurmaister verholffen, dz Gwelb- 
  gerist zemachen vnnd vfzerichtn, 9 Tag- 
  lohn zu 16 kr. verraicht, thuet 
       2 fl. 24 kr. 
 
Den 4. February Anno 1662 von der 
  Schür, wie auch zu Ausfierung deß Schar- 
  wassers ain Claffter weit ausser 
  deß Prennhaus an der Lend zu pflastern, 
 

Huius fl. 21 kr. 38 
 
[fol. 187v] 

 
  in allem 16 Claffter, yeder 10 kr., 
  trifft, Inhalt Zetls bezalt 

No. 292       2 fl. 40 kr. 
 
Jacoben Planckh, Maurmaistern, von 
  disem Pau (so sich zwar weder man 
  anfangs vermaint vnd in Grunriß ge- 
  bracht, wegen begebenden Hochengwässer 
  erweitert vnd vmb vier Schuech235 höcherer 
  Grund gefierth wordn, ihme also beuor 
  gesezt bey Ir Churfürstlich Durchlaucht vmb ybrign 
  Lohn vnderthenigist zebittn) der Grundt- 
  vnd Giblmeürn, Gwelbm vnd den Gmain- 
  grabn zuuerwahrn, rothe Pflaster ze- 
  legen, den Pau zuuerseibern vnd an die 
  Stell zerichtn yberhaubt gedingt vnd 
  vermüg Scheins bezalt wordn 

No. 293    228 fl. — kr. 
 

Huius fl. 230 kr. 40 
 

                                                 
235 Ca. 120 cm. 


